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Nach Rücksprache mit 8 Mio. Teamchefs präsentiert sich
das LML-Team Linz/Ebelsberg für eine erfolgreiche Zukunft
mit folgender Aufstellung:

4 – 2 – 1
4 Versicherungsmakler / davon 2 Vermögensberater
2 Backoffice-Kräfte
1 Finanzierungsspezialist

LML Service-Center Linz/Ebelsberg,
4030 Linz, Wiener Straße 463, Tel.: 0732/306 200, linz@lml.at, www.lml.at

Tipp für 

Weihnachten!

Fantastischen

Luftaufnahmen 

auf 200 Seiten.
Mehr auf Seite 2.

Weihnachtsmarkt
  

9. u.10. Dezember
Kunsthandwerk und Kulinarisches von 
Ebelsberger und Pichlinger Vereinen

16.00 	 Eröffnung Turmblasen 
	 Musikverein Ebelsberg-Pichling
17.00 	 Kinderchor der NMS 23
	 Leitung: J. Narowetz

14.00	 Chor Klangwerk LA
	 Leitung: J. Kreutner
15.30	 Der Nikolaus kommt
	 ins Schloss

SA 16.00-20.00 SO 11.00-18.00

SCHLOSS EBELSBERG



Die Stadt neu entdecken
Wie ein Adler durch die Luft gleiten und da-
bei die Stadt uneingeschränkt von oben ent-
decken - wer möchte das nicht? Nun, Flügel 
können wir Ihnen nicht verleihen, aber mit 
dem Buch „Fokus Linz“ bieten wir all jenen 
Menschen, die sich in Linz bewegen, eine 
neue Sichtweise auf die Stadt. Die einzigar-
tigen Luftaufnahmen erlauben einen umfas-
senden Überblick, erweitern den Horizont, 
eröffnen Details und lassen Zusammenhänge 
verstehen. Sie zeigen die Veränderungen der 
modernen Stadt Linz, ein spektakuläres Ka-
leidoskop an Formen, Farben und Strukturen, 
die überraschen, faszinieren und bezaubern, 
die man zu ebener Erde nicht wahrnimmt. 
Reizvolle Einzelmotive verbinden sich mit in-
formativen Übersichten. Der Blick von oben 
fügt markante Gebäude und – teils neu – ge-
wachsene Stadträume zu einem großen Gan-
zen zusammen. Es offenbaren sich dem Be-
trachter der Bilder dabei neue Perspektiven 
und Einsichten in das Leben der Stadt, die 
vom Boden aus oftmals kaum wahrzunehmen 
sind. Denn der besondere Reiz dieser Luftbil-

der liegt in der unverfälschten Perspektive. Im 
Gegensatz zu Fotografien aus Personenhöhe 
entsteht nicht nur eine Teilansicht der foto-
grafierten Objekte, auch Größe und Umge-
bung sind erkennbar. Es ist, also würde man 
eine Stadt neu entdecken!

Ein Bildband mit fantastischen Luftaufnah-
men des Fotografen Wolfgang Luif, mit kur-
zen Begleittexten (Deutsch/Englisch) aus der 
Feder des Journalisten Andreas Schmolmül-
ler und zusammengestellt von Manfred Car-
rington, der Linz aus einem ungewöhnlichen 
und äußerst spannenden Sichtwinkel zeigt.
Die Kamera Luifs hat sich – wie der schar-
fe Blick eines Adlers auf seine Beute – auf 
das Wesentliche der Motive fokussiert. Das 
Ergebnis sind einzigartige und interessante 
Perspektiven, die Linz in einer neuen Dimen-
sion erscheinen lassen. Prachtvolle Nachtauf-
nahmen von oben lassen Linz in strahlenden 
Farben erscheinen und einzigartige 380° Auf-
nahmen vom Hubschrauber aufgenommen 
geben einen freien Überblick über die Stadt. 200 Seiten, 24 x 30 cm ... E 29,90 

Fokus LiNZ
Ein Porträt im Rundflug

9796Z Lightroom: Foto-Organisation und Verwaltung
 Nutzen Sie Adobe Photoshop Lightroom für die Verwaltung 

Ihrer digitalen Bilder! Sie Lernen Ihre Fotos zu importieren, zu 
bearbeiten und zu präsentieren. 

• Linz: 6.12., 14.12.und 11.1.2018, Mi und Do 13 bis 16:30 Uhr 
• € 146,- inkl. Unterlagen

9824Z American Line Dance
Beim Line Dance wird einzeln nebeneinander und hinterein-
ander getanzt. Die Tänze sind passend zur jeweiligen Musik 

choreographiert, die mit viel Spaß an der Bewegung und der 
geistigen Fitness in diesem Kurs erlernt werden!

• Linz: 4.12.2017 bis 30.4.2018, Mo 13:30 bis 15 Uhr (12x)
• € 129,-

9890Z Lebkuchenhaus backen mit dem Enkelkind 
 Gemeinsam mit Ihrem Enkelkind backen und verzieren Sie 
ein schönes Lebkuchenhaus, das natürlich mit nach Hause 

genommen werden darf.
• Linz: 1.12.2017, Fr 13 bis 18:15 Uhr • € 51,- inkl. Lebensmittel

Neugierig geworden? Infos & Kursprogramm einfach anfordern unter:
05-7000-77 oder kundenservice@wifi-ooe.at 

ISA - Institut Sei Aktiv • Wiener Straße 150 • 4021 Linz • www.isa.at

EINE BILDUNGSINITIATIVE DES                                          OBERÖSTERREICHISCHEN SENIORENBUNDES

„Institut Sei Aktiv“ im WIFI Linz richtet sich mit seinem Bildungsangebot vor allem an die Generation 58plus und verfolgt die Ziele eines 
altersgerechten Bildungs- und Kulturangebotes. Gleichzeitig werden Sozialkontakte wie Gemeinschaft und Geselligkeit gefördert. 

Information und Anmeldung: 05/7000-77 oder kundenservice@wifi-ooe.at, www.isa.at

EDV
In unseren mehrstufigen EDV-Kursen (Mac & Windows) lernen Sie den Umgang mit PC & Co. 

oder auch die Vorteile und Tücken des Internets kennen.

SPRACHEN
Erlernen Sie mit viel Freude und ohne Hemmungen neue Sprachen in kleinen Gruppen. 

GESUNDHEIT & WOHLBEFINDEN
Von unterschiedlichen Tanzkursen bis zu diversen „Rückenfit-Übungen“ ist alles dabei, um Ihr körperliches und seelisches Wohlbefinden zu stärken.

KREATIVES, PERSÖNLICHKEIT & RECHT
Viele Kurse aus diesem Bereich ermöglichen den ersten Kontakt mit neuen, interessanten Hobbys, die Ihre Freizeit abwechslungsreicher und spannender gestalten.

KOCHEN
Ob Kochneuling, Hobbykoch oder Profikoch in den Kochkursen von ISA ist für jeden Geschmackstyp etwas dabei. 

NATUR ERLEBEN – NATÜRLICH LEBEN
In unserer hektischen Welt sind wir alle ständig im Wandel, darum wird es immer wichtiger sich auf unsere Wurzeln zu besinnen – die Natur neu 

zu entdecken, aus ihr zu lernen und sich durch sie zu stärken.

WIFI-

Kursprogramm 

ab sofort 

erhältlich!
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Manfred Carrington und Wolfgang W. Luif

Das Buch Fokus LiNZ ist beim Lentia-Verlag, 
Ebelsberg, Panholzerweg 1 sowie bei den 
Sparkassen-Filialen in Ebelsberg und Pichling 
bzw. auf Bestellung über www.Lentia.at sowie 
telefonisch unter Tel.: 32 05 85 erhältlich.

GRATIS-Zustellung bei telefonischer 

Bestellung unter 0732/ 32 05 85

1. Herbstfest der VS 52 solarCity
Am Dienstag, den 24. Oktober 2017, war es soweit: der Elternverein der VS52 solarCity 
veranstaltete in Zusammenarbeit mit der Schule und dem Hort solarCity das erste Herbst-
fest. Viele Vorplanungen und Vorarbeiten waren zu erledigen und es trudelten mehr als 400 
Anmeldungen ein. Für alle Kinder gab es einen Spielepass, mit dem verschiedene Stationen 
zu bestreiten waren. Diese waren teils in der Schulaula, teils im Turnsaal und sie wurden von 
den Lehrerinnen und Lehrern betreut. Für das leibliche Wohl mit Würstl und Gulaschsuppe 
sorgte das Team Elternverein mit zahlreichen Mitgliedern, die fleißig aushalfen und Kuchen 
für das Kuchenbuffet lieferten. Der Hort stellte seine Küche und Utensilien zur Verfügung. 
Für einen abgestempelten Spielepass erhielten die tüchtigen Spieler eine Kleinigkeit, die von 
verschiedensten, großteils örtlichen Firmen gespendet worden waren. So konnten Kinder, 
Eltern, Familie und Lehrer ganz ungezwungen Zeit miteinander in der Schule verbringen, 
sich austoben, genießen, basteln, Meinungen austauschen, gemeinsam speisen und Vieles 
mehr. Wir freuen uns, dass es ein so schöner Nachmittag war. Das Strahlen in den Augen der 
Kinder ist unser größter Dank! Karin Kneidinger (Team Elternverein), Monika Huber (Direktorin VS52 solarCity)



RUBBLE MASTER HMH GmbH  |  Im Südpark 196, 4030 Linz |  Tel.: +43 732 73 71 17 - 0  |  WWW.RUBBLEMASTER.COM

„BESTER LEHRBETRIEB 

OÖ IN DER KATEGORIE 

MITTELBETRIEB“

regina.denkmayr@rubblemaster.com
0732 73 71 17 - 116

Bewerbungen für Lehrstellen an:

• Betriebslogistikkaufmann/frau  BS Ried/l., 3 LJ

• Bürokaufmann/frau  BS 6 Linz, 3 LJ

• Metalltechniker/in  BS 3 Linz, 3,5 - 4 LJ 
 - Maschinenbautechnik 
 - Konstruktionstechnik

• Land- und Baumaschinentechniker/in  BS Wels, 3,5 LJ

• Mechatroniker/in  BS Linz 5, 3,5 LJ

Wir vergeben Lehrstellen als:

Als Weltmarktführer im Recycling und Brechen in der Kompaktklasse bietet dir RM  
hervorragende Perspektiven für deine Karriere in der Maschinenbauindustrie in einem  
internationalen Umfeld.

Starte deine Karriere in einem innovativen, internationalen und familiären Unternehmen 
aus Oberösterreich!
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Vor mehr als 40 Jahren erlebte man allerorts, 
wie Kinder mit Beeinträchtigungen aus der 
Gesellschaft ausgeschlossen wurden, wie sie 
in eigens errichtete Institutionen abgeschoben 
und als bildungsunfähig eingestuft wurden. 
Damals gründeten betroffene Eltern den Ver-
ein Miteinander, denn sie glaubten fest daran, 
dass sich ihre Kinder trotz Beeinträchtigungen 
weiterentwickeln und vieles im „normalen“ 
Leben schaffen können. Sie brauchen nur ein 
Mehr an Unterstützung und ein weniger an 
Hürden. Durch die Unterstützung von Mitein-
ander änderte sich vieles für betroffene Fami-
lien. Gemeinsam erweckte man revolutionäre 
inklusive Ideen zum Leben, die zuvor noch 
unmöglich erschienen. Miteinander erreichte 
man mehr Mitspracherecht für die Betroffenen 
und  kämpfte erfolgreich für die Würde und die 
Zugehörigkeit von Menschen mit Beeinträchti-
gungen in der Gesellschaft.

Miteinander Begleitung von 
älteren Menschen
Miteinander hat sein Engagement auch auf 
die Betreuung und Begleitung von alten Men-
schen ausgeweitet. Denn irgendwann kommt 
für jeden der Moment, wo es ganz allein 
schwierig wird. So hat sich Miteinander auch 
die Aufgabe gestellt, Menschen möglichst un-
gehindert, würdevoll und vom Umfeld geliebt 
durch ihren Lebensabend zu begleiten. Hier 
wirkt und bewirkt Miteinander vor allem im 
Linzer Süden. Mit den Mobilen Diensten, der 
Hauskrankenpflege und dem betreuten Woh-

Miteinander im Süden von Linz!
nen deckt die Miteinander Zweigstelle „Leben 
und Wohnen im Alter“ in der Zeppelinstraße 25 
bereits große Bereiche in Linz-Süd ab.
Bereits seit 2005 bietet Miteinander mit dem 
sehr innovativen Wohnbereich Menschen mit 
Beeinträchtigungen ein „Zuhause“. Inner-
halb von zwei Jahren errichtete Miteinander  
3 Wohnprojekte, in denen mittlerweile über 
37 Menschen mit unterschiedlichsten Be-
einträchtigungen wohnen. Ob Wohngruppen 
oder Einzelwohnungen, ob Vollbetreuung, Teil-
betreuung oder Mietwohnung mit mobiler Be-
treuung, bei Miteinander findet jeder Mensch 
mit Beeinträchtigung seine ideale Wohnform 
mit der passenden Betreuung. 

Miteinander Wohnverbund solarCity
Auch der Wohnverbund in der solarCity, mit 
seiner Wohngemeinschaft und den dazu ge-
hörenden 7 Satellitenwohnungen, fördert die 
Selbständigkeit, unterstützt bei neuen Her-
ausforderungen, stärkt die Entscheidungskraft 
und die Selbstbestimmtheit seiner Bewohner/
innen. Wer zusätzliche Unterstützung im Alltag 
benötigt, kann zudem die Mobile Betreuung 
und Hilfe für Menschen mit Beeinträchtigun-
gen in Anspruch nehmen. 

Miteinander im neuen Stadtteil Ebelsberg
Mag. Gerald Rechberger, Bereichsleitung 
Wohnen: „Wir möchten zukünftig unsere Mit-
einander Kompetenzen sowie unsere vielfäl-
tigen Erfahrungen in Linz-Süd ausbauen und 
im neuen zukünftigen Stadtteil „Garten EBEL“ 

einbringen. Mit vollbetreuten Wohnplätzen in 
Wohngruppen, Kurzzeit-Wohnplätzen, mit teil-
betreutem Wohnen in Wohnungen und durch 
generationenübergreifendes Wohnen mit der 
Betreuung von älteren Menschen werden na-
türlich auch dutzende neue Arbeitsplätze ge-
schaffen.“
Miteinander lebt das Credo: „Wir wohnen 
nicht, um zu wohnen, sondern wir wohnen, 
um zu leben.“ von Paul Johannes Tillich

Sie haben Fragen oder möchten mehr 
dazu wissen? Hier gibt es den Kontakt:

Verein Miteinander
4020 Linz, Rechte Donaustraße 7
Tel. 0732/782000-27, office@miteinander.com
www.miteinander.com
www.facebook.com/MiteinanderGmbH/

Streetwork Ebelsberg-Pichling
Wieder geht ein ereignisreiches Jahr dem Ende zu. Auch heuer waren wir, das Team von 
Streetwork Ebelsberg-Pichling, die Anlaufstelle für viele Jugendliche und junge Erwach-
sene. Zahlreiche KlientInnen zwischen 12 und 25 Jahren nutzten 2017 unser Beratungs- 
und Freizeitangebot in beiden Stadtteilen. Besondere Highlights waren unser Herbstfest 
und das Fest am Lunaplatz, sowie diverse Ausflüge und Fußballturniere. Vor allem unser 
wöchentliches Sportangebot im Freien, sowie in der Halle wurde sehr gut angenommen. 
Beim einmal im Monat stattfindenden „Joblunch“ hatten Jugendliche die Möglichkeit, 
sich beim gemeinsam zubereiteten Essen, über unterschiedliche Berufe zu informieren, 
Bewerbungen zu schreiben und Bewerbungsgespräche zu üben.
Wir freuen uns auf ein weiteres spannendes Jahr mit vielen Aktionen, Begegnungen und 
Unterstützungsleistungen für Jugendliche sowie junge Erwachsene in Ebelsberg und 
Pichling. 

Unsere Anlaufstellen und Öffnungszeiten:
Ebelsberg: Edmund-Aigner-Straße 3, Mittwoch: 16:00-18:00 Uhr, Freitag: 17:00-19:00 Uhr
solarCity: Lunaplatz 4, Bauteil 5, Dienstag: 16:00-18:00 Uhr, Donnerstag: 17:00-19:00 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten erreicht man uns unter:
Tanja: 0650/7730357, Michael: 0650/7730345, Kerstin: 0650/7730349, Lisa: 0650/7730359

Das Team von Streetwork Ebelsberg-Pichling 
wünscht Allen frohe Weihnachten, schöne Feiertage 
und einen guten Start ins neue Jahr! 

Medieninhaber, Verleger u. Herausgeber: Herkules Artwork Werbeagentur, Carrington Manfred, 4030 Linz/Ebelsberg, Panholzerweg 1, Tel. 0732 /320585-0, www.herkules-artwork.at 
Redaktion: Manfred Carrington, 0732/320585, info@linz-sued.at Auflage: 7.200 Stk. Erscheinungsweise: an 7.100 Haushalte, 4 x jährlich Blattlinie: Die Zeitung bietet Stadtteilinformationen über 
gesellschaftliche, wirtschaftliche und kulturelle Belange im Sinne der Herausbildung einer Stadtteilidentität und der Erreichung wirtschaftlicher Ziele der lokalen Unternehmen. Trotz sorgfältiger Über-
prüfung erfolgen alle Angaben ohne Gewähr auf Richtigkeit oder Vollständigkeit. Haftung ausgeschlossen. Alle Rechte vorbehalten. 
Gerne nehmen wir Ihre Firmenpräsentation oder Ihr Inserat entgegen. Wenden Sie sich bitte an: info@Linz-sued.at oder Tel. 0732/320585-0.



Buchserie Linz-Zeitgeschichte: 
Beeindruckende Bilder und Fakten.
Lassen Sie sich ein auf die Vergangenheit der Stadt mit ihren Höhen und Tiefen. Bildgewaltig doku-
mentiert und kompetent erläutert ist die Reihe „LINZ–Zeitgeschichte“ eine unvergleichliche Samm-
lung wertvoller Aufnahmen, die gleichsam wichtige Zeitzeugen verschiedener Abschnitte der jünge-
ren Linzer Geschichte sind. Mit dieser Buch Reihe hauchen wir der Geschichte Leben ein.

Vergangenheit sehen, spüren, erleben ...

Erhältlich beim Lentia-Verlag, Ebelsberg, 
Panholzerweg 1 sowie bei den Sparkassen-
Filialen in Ebelsberg und Pichling bzw. auf 
Bestellung über www.Lentia.at sowie 
telefonisch unter Tel.: 32 05 85. 

GRATIS-Zustellung bei telefonischer 

Bestellung unter 0732/ 32 05 85
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Pensionistenverband 
Ebelsberg-Pichling
39 reisefreudige PensionistInnen fuhren im 
Juni mit dem Bus in die Provance und Car-
margue. Auf dem Weg dorthin besichtigten 
wir Nizza. In der Provance beeindruckten uns 
vor allem die Städte Avignon, Orange und Ni-
mes, sowie Arles mit seinem römischen Am-
phitheater. Die wilden Ockerberge waren ein 
landschaftliches Highlight. Die Carmargue, 
eine besondere Landschaft mit weißen Pfer-
den und halbwilden Stieren. Auch die Fahrt 
ans Meer, Saint-Maries-de-la-Mer und die 
Bootsfahrt in Cassis waren ein Erlebnis. Bei 
der Heimfahrt besichtigten wir noch Monaco 
und Monte Carlo. Es war eine wunderschöne 
Reise, wie immer gut organisiert von unserem 
Karl Mühlböck.
An der 5-Tage-Reise an den schönen Lago 
Maggiore nahmen 42 Personen teil. Wir 
machten Ausflüge zu den Boromäischen In-
seln, eine Fahrt mit der Centovalli-Bahn von 
Domodosola nach Locarno. Ein Höhepunkt 
war auch die Fahrt nach Ancona und das 
Vercasca-Tal mit dem Besuch einer Grotte. 
Nachhause ging es über Mailand und Südtirol.

Eine wunderschöne Tagesfahrt an den Chiem-
see erlebten 50 TeilnehmerInnen. Ein Spazier-
gang auf der Faueninsel und eine Führung 
durch das Schloss auf der Herreninsel stan-
den am Programm.
An unseren vier Tagesradtouren im Juli und 
August nahmen insgesamt 76 sportliche 
RadlerInnen teil. Wir fuhren den Ennstalweg 
nach Ernsthofen, die Kremsrundfahrt nach 
Weissenkirchen, den Donauradweg nach Au 
sowie den Eferdinger Rundweg. Wettermäßig 
war von Sonnenschein, Hitze, Gegenwind 
und einigen Regenschauern alles dabei.
An unserer traditionellen Wanderwoche im 
September, heuer wieder in Kirchberg/Tirol, 
nahmen 45 PensionistInnen teil. Wir wander-
ten vom Kitzbühler Alpenhaus zur Bichlalm, 
von Westendorf nach Kirchberg-Gaisbergrun-

de, die Almenwanderung am Aschauer Hö-
henweg, von St. Ulrich zum Jakobskreuz und 
mit der Fleckalmbahn auf die Ehrenbachhöhe 
zum Hahnenkamm und über die Melkalm zu-
rück. Auch ein Grillabend mit anschließender 
Live-Musik stand am Programm. Trotz zwei 
Regentagen eine wunderschöne Woche mit 
vielen Höhepunkten.

Unsere nächsten Aktivitäten: 
Adventmarkt in Prag: 2./3.12.2017
Weihnachtsfeier: 15.12.2017
Silvesterfahrt Raimundtheater: 31.12.2017
Alpin- und Langlaufwoche 
Bad Hofgastein: 7.1.-13.1.2018
Alpinwoche Soraga/Fassatal: 4.2.-10.2.2018
Schitage Tiroler Bergwelt: 11.3.-15.3.2018
Weitere Informationen auf www.pvep.at

Ihr Immobilienexperte

Ing. Siegfried Ursprunger
0676 / 555 3 888

Ich berate Sie gerne bei Verkauf oder
Vermietung Ihrer Immobilie

RE/MAX Danubia Linz     s.ursprunger@remax-danubia.at     www.remax.at

Seit Dezember 2011 gibt es an unserer Schule 
eine eigene Bibliothek. Hier finden die Schüle-
rinnen und Schüler ca. 2500 Medien – Bücher, 
Hörbücher und Zeitschriften. 1 x pro Woche 
gehen die Schülerinnen und Schüler mit ihren 
Lehrern in die Bibliothek um zu schmökern, zu 
lesen, Informationen zu suchen und zu finden 
und um Bücher auszuleihen und zurückzu-
geben. Weiters haben die Schülerinnen und 
Schüler am Freitag von 7.45 – 8.00 Uhr Gele-
genheit zum Büchertausch.

Die Bibliothek ist jedoch vor allem auch ein 
Lernort. Gemeinsam mit der Bibliothekarin 
Martina Holzinger arbeitet jeweils eine halbe 
Klasse zu verschiedenen Themen in der Bi-
bliothek. Dabei erforschen die Schülerinnen 
und Schüler wie eine Bibliothek aufgebaut ist, 
welche Arten von Büchern es gibt und wie sie 
geordnet sind. Sie arbeiten mit Bilderbüchern, 
Kinderbüchern, Sachbüchern und Lexika. Ne-
ben der Recherche im Lexikon werden auch 
die Informationssuche im Internet trainiert, 
Fragen in Leserallyes beantwortet und Lese-
strategien ausprobiert und angewandt. Be-
sonders spannend ist die Arbeit mit den Tier-

Bibliothek an der Volksschule 44 in Pichling büchern. Jede Schülerin, jeder Schüler sucht 
in seinem Buch zu einem Tier Informationen, 
die anhand von Schlüsselwörtern, mind map 
und Plakaten festgehalten werden. Bereits ab 
der 1. Klassen lernen die Schülerinnen und 
Schüler viele Begriffe und ihre Bedeutung. Bis 
zur 4. Klasse wissen sie, was ein Autor/eine 
Autorin, ein Illustrator/eine Illustratorin, oder 
ein Lektor/eine Lektorin macht. Sie finden bei 
einem Buch den Titel, den Buchrücken, die 
ISBN-Nummer, den Klappentext und wissen, 
warum das copyright wichtig ist. 

Doch warum ist uns die Arbeit 
in der Bibliothek so wichtig?
Sie dient dem Aufbau der Lesekompetenz, die 
in den Bildungsstandards festgelegt ist und die 
als Grundlage für das weitere Lernen enorm 
wichtig ist. In den Bildungsstandards geht es 
um Lesemotivation und Leseinteresse, um al-
tersadäquate Lesefertigkeit, um ein entspre-
chendes Textverständnis, um Arbeitstechniken 
und Lesestrategien, um Textverständnis und 
darum literarische Angebote und Medien ak-
tiv zu nutzen. Uns geht aber vor allem darum, 
die Schülerinnen und Schüler für das Lesen zu 
begeistern und sie auf ihrem Weg zu lesenden 
Erwachsenen bestmöglich zu unterstützen.



Wenn man den Werken von denise.X! alias 
Denise Rachbauer-Puxkandl das erste Mal 
begegnet, ist es ein Wow-Erlebnis. Da steht 
man vor einem Objekt und weiß nicht, wo man 
anfangen soll. So viele Formen und Strukturen 
sind ineinander verwoben und vibrieren, erfüllt 
von einer inneren Spannung, die sich auf den 
Betrachter überträgt. Also schaut man auf den 
Titel und liest ihn. In diesem Augenblick be-
ginnt man zu denken. Dann wendet man sich 
wieder dem Objekt zu. Und beginnt zu verste-
hen. Es ist eine Reise.
Am Anfang der Betrachtung ihrer Werke steht 
ein vordergründiger Gedanke. Vermittelt wird 
er durch den Titel in Kombination mit dem Ob-
jekt oder im Kontrast zum Objekt. Man greift 
ihn, kann ihn aber nicht begreifen. Man lässt 
sich sinken in das Werk und je tiefer man hin-
einsinkt, desto heller wird es. Bis man die hin-
tergründige Pointe erkennt. Sie ist die ganze 
Zeit irgendwo da drin versteckt und wartet. 
Sobald der Betrachter sie findet, kommt sie 
raus zum Spielen. Raffiniert, charmant, wenn 
man Glück hat, sogar frech. Sie lächelt und 
man lacht zurück, weil die Auflösung da ist.
Natürlich gibt es auch andere ihrer Werke, 
die eine andere Natur in sich bergen. Manche 
Objekte sind groß und schwer und scheinen 
trotz Wucht und Stärke zu schweben. Andere 

Seit September 2017 in Ebelsberg:
denise.X! ARTIST Studio & Gallery 

funkeln liebreich und zierlich zerbrechlich, da-
bei dominieren sie unsere Wahrnehmung und 
lassen nicht mehr los. Ihr Schmuck verbindet 
Eleganz mit Intelligenz und sorgt mit zuwei-
len filigraner Härte für Stoff im Gespräch. Ihre 
Kopfgeburten sind ein Zyklus von Ästhetik. 
Strahlend und funkelnd anzusehen, hand-
werklich perfekt inszeniert. Doch auch hier 
zahlt es sich aus, nicht bloß die Augen schau-
en und das Herz fühlen zu lassen, sondern 
selbst den Kopf in Bewegung zu setzen, um 
neue Einsichten zu gewinnen.
Eins haben ihre Werke aber gemeinsam: Sie 
sind intellektuell fordernd und ästhetisch be-
friedigend. Weil sie uns als Betrachter auf die 
Reise schicken. Am Ziel angekommen, merken 
wir, dass es eine Reise zum eigenen Ich war. 
Wir selbst sind inmitten der Komplexität ver-
borgen, dem großen Ganzen mit den unzäh-
ligen Details. Wir sind ein Teil der Pointe, die 
Auslöser der Auflösung.

So führt der Weg vom Objekt zum Subjekt. Und 
das macht die Kunst von denise.X! so wertvoll. 
Natürlich ist das eine subjektive Betrachtung. 
Aber ist Subjektivität nicht objektiv?

Öffnungszeiten individuell nach Vereinbarung.
denise.X! freut sich auf Ihren Besuch!

Fotos: Barbara Ebner
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Tipps für die Übergangszeit
Der Herbst ist die Zeit, in der die Infektan-
fälligkeit wieder sehr stark ansteigt. Durch 
die ständig wechselnden Temperaturen 
ist die Herausforderung für den Körper zu 
regulieren und auszugleichen besonders 
groß. Außerdem ist es auch meist die Zeit, 
in der die Termine dichter und die Phasen 
der Erholung zu kurz sind. Auch darunter 
kann das Immunsystem leiden. Daher ist 
es v. a. in dieser Zeit besonders wichtig, 
darauf zu achten, dass Reize von außen, 
wie Kälte, Wind und Nässe nicht zu sehr 
eindringen können und ausreichend Zeit 
für sich einzuplanen. Falls man trotz aller 
Maßnahmen den Infekt „kommen spürt“ 
hilft eine heiße Badewanne, ein Saunabe-
such, Ingwertee und Ruhe. 
Sollte sich der Infekt mit Halsschmerzen, 
Schnupfen, Kopfschmerzen und Hus-
ten schon ausgebreitet haben, sind diese 
Maßnahmen allerdings zu meiden! Dann 
helfen Nasentropfen, um die Schwellung 
der Schleimhäute zu reduzieren, eine Na-
sendusche, Füße und Hände warm halten 
oder Fußbäder. Auch bewusstes Atmen 
sollte in dieser Zeit forciert werden. Gera-
de in der Zeit eines Infekts muss der Kör-
per mit der richtigen Ernährung unterstützt 

Dr. Karin Anzinger, 4030 Linz/Pichling
Biberweg 24, info@karin-anzinger.at 
Tel: 0699/199 277 73 

werden, um genug Energie zur Verfügung 
zu haben, um wieder gesunden werden zu 
können. Hilfreich ist hier die 5-Elementen-
Ernährung. 

Meiden Sie frisches Obst und Gemüse, 
Brot, Milch- und Milchprodukten, Schoko-
lade, zu viel tierisches Eiweiß, zu viel Ing-
wer, Chili und Knoblauch 

Essen Sie stattdessen viel Gekochtes z. B. 
Suppen, Gemüse (Karotten, Kürbis, ...), Reis, 
Kartoffel und trinken Sie ausreichend. Unter-
stützend für die Lunge sind Birne, Mandeln 
und Marzipan (Besonders schmackhaft: 
Bratbirne mit Marzipan)

Folgende Kräutertees 
dienen auch zur Unterstützung: 
Lungenkraut, Eibischwurzel, Spitzwegerich: 
gegen Husten und Verschleimung
Süßholz: zur Harmonisierung der Mitte
Holunder, Lindenblüten: NUR zur Fieber-
senkung
Vor allem in Zeiten starker Beanspruchung 
ist der Bedarf an Vitaminen, Spurenelemen-
ten und Mineralstoffen besonders hoch. Vit-
amin C, Zink und eine ausreichende Vitamin 

D-Versorgung helfen dem Immunsystem. 
Falls Sie Eisenpräparate einnehmen, setzen 
Sie diese in der Zeit des akuten Infekts aus.  
Medikamente, um die Symptome zu lin-
dern, können eingenommen werden, der 
virale Infekt wird jedoch auch deswegen 
nicht schneller abklingen. 

Alles braucht seine Zeit – 
auch oder gerade das Gesunden. 

Weihnachtsmarkt Schloss Ebelsberg
Vor fast 20 Jahren begann, was heute eine vor-
weihnachtliche Institution in Ebelsberg darstellt: 
Der Weihnachtsmarkt im Schloss. 1998 wurde 
er von der Werkstatt Lebensumwelt ins Leben 
gerufen, um neben der Belebung des Stadtteils 
auch Ebelsberger und Pichlinger Vereinen die 
Möglichkeit zur Aufbesserung ihrer Vereins-
kassen zu geben. 2001 übernahm ein eigens 
gegründeter Verein - „Kulturverein Schloss 

v.l.: Karl Stingeder, Thomas Reisinger, Gertrude 
Stingeder, Karlheinz Zöhrer, Elfriede Niedermayr

Ebelsberg – Weihnachtsmarkt“ - die organisato-
rischen Agenden. Der gewählte Vorstand setzte 
sich aus Katharina Müller (Schloss Ebelsberg), 
Karlheinz Zöhrer, Elfi Niedermayr, Hannes Rei-
singer sowie Gertrude und Karl Stingeder zu-
sammen. Dem Hausherrn Baron Kast war der 
Weihnachtsmarkt stets ein Anliegen. So un-
terstützte er mit der Erneuerung der Stroman-
schlüsse, der Anschaffung von Verkaufshütten 

und der Anbindung an die Stadtwasserleitung. 
Heuer, im Jahr 2017, ist der Weihnachtsmarkt 
ein Teil des Kulturgutes in Ebelsberg. Der Vor-
stand und die Mitarbeiten arbeiten ehrenamt-
lich. Der Schwerpunkt, die Vereine zu unter-
stützen, ist immer noch vorhanden.
Der nächste Weihnachtsmarkt findet am 
Samstag, 9. Dezember von 16-20 Uhr und 
Sonntag, 10. Dezember von 11-18 Uhr statt.



Baufortschritt am Fasanweg für 60 
Mietkaufwohnungen der WSG.

 Baustelle der LEWOG für 33 Wohnungen 
an der Auhirschgasse in Pichling.

Bauboom im Linzer Süden
Im Linzer Süden sind derzeit viele große Bauprojekte in der Planungs-
phase oder schon im Entstehen. Dazu zählt etwa die ehemals als „Gar-
ten EBEL“ geführte Verbauung der Kasernen-, Sommer- und Angerer-
gründe. In Pichling wurde auf den ehemaligen Mauhartgründen an der 
Schwaigaustraße bereits ein Retentionsbecken für den Binderbach ge-
schaffen. Wann hier die Bagger rollen, ist noch unklar. Fleißig gebaut 
wird bereits nahe der Pichlinger Volksschule. Jedenfalls liegt aber auf 
der Hand, dass die Verkehrsfrage nicht lösbar sein wird. Der Mona-Li-
sa-Tunnel wird zu Stoßzeiten hunderte PKW mehr aufnehmen müssen. 
Täglich reichen Staus mitunter schon zum Pichlingersee. Wer sich nicht 
hinten anstellen möchte, wird den Mona-Lisa-Tunnel über Altpichling er-
reichen wollen, was wiederum zum Rückstau in die solarCity führen wird. 

Bild unten: Das Wohnbauvorhaben der GWG auf dem ehemaligen Areal 
der Fleischhauerei Walchshofer ist bereits im Entstehen. Anstelle des 
seit 2005 leer stehenden Ebelsberger Hofes an der Wiener Straße soll 
voraussichtlich bis Sommer 2019 durch den Bauherrn Linz Textil AG 
ein Hotelkomplex mit 115 Zimmern und zehn Appartements errichtet 
werden. Diese Bauprojekte sollen das Zentrum von Ebelsberg entschei-
dend aufwerten, heißt es. Währenddessen wird in den Räumlichkeiten 
der ehemaligen BIPA-Filiale ein weiteres Wettbüro eingerichtet.

 Ausfahrt von der Pichlingerstraße 
auf die Bundesstraße

Im Dezember findet wieder ein Adventprojekt mit zwei Konzerten in der Evangelischen Johan-
neskirche und der Katholischen Kirche St. Paul statt. Orchester, Kinderchor und Vokalensemb-
le der Pichlinger Stadtpfeifer werden gemeinsam zur Ehre Gottes musizieren und singen.
Die Benefizkonzerte sind geplant für den Erwerb von Musikinstrumenten für ein südsuda-
nesisches Flüchtlingslager. Die Erfahrung zeigt dort, dass das gemeinsame Musizieren über 
sprachliche und ethnische Barrieren hinaus Frieden stiftet. Die Hälfte der Spenden beider Kon-
zerte soll diesem Projekt zu Gute kommen, die andere Hälfte den Pichlinger Stadtpfeifern. Bitte 
kommen Sie, laden Sie Freunde dazu ein und unterstützen Sie uns dabei!  Leitung: Mirjam Gegenhuber

Benefizkonzerte der Pichlinger Stadtpfeifer

Freitag,	 08. 12. 2017,	18 Uhr	-	Johanneskirche, 4020 Linz, Salzburgerstr. 231  
Sonntag,	17. 12. 2017,	16 Uhr	-	Kirche St.Paul, 4030 Linz, Biberweg 30 
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Infos: LEWOG Wohnungseigentums GmbH    Ehrenfellner-Straße 2/1, 4060 Leonding    www.lewog.at    0810 20 20 10  www.lewog.at    0810 20 20 10  0810 20 20 10

BAUBEGINN 
BEREITS 
ERFOLGT!

PICHLING – KLETTFISCHERWEG/OIDENERSTRASSE.

Die 33 geförderten Eigentumswohnungen mit 66 – 94 m2 Wohnfl äche  werden in gewohn-
ter LEWOG-Qualität und mit absoluter Top- Ausstattung geplant. Die großzügigen Gärten 
im Erdgeschoß und die optimal ausgerichteten Balkone in den Obergeschoßen bieten ein 
zusätzliches Highlight! 
Die LEWOG punktet beim neuen Projekt außerdem mit einem nachhaltigen Carsharing-
Projekt und stellt allen Eigentümern einen BMW i3 zur Verfügung, der dann unter be-
stimmten Vorraussetzungen geshared (=geteilt) werden kann.  
      HWB < 25 kWh/m2a, Klasse A

FÖRDERUNGEN 
FÜR FAMILIEN 
UND SINGLES!

Inserat_Linz_Süd_210x71_November_2017.indd   1 25.10.17   08:47

Die Swinging Pfadis
Aus einem 1998 für die JugendleiterInnen der 
Pfadfindergruppe Linz 8 (Ebelsberg/Pichling) 
begonnenen Gitarrebegleitkurs entwickelte 
sich unter der Leitung von Peter Kass bald ein 
„Pfadi-Chor“, der unter dem jetzigen Namen 
„Swinging Pfadis“ schon 1/2 Jahr nach der 
Gründung die erste CD produzierte: „Rund 
um‘s Lagerfeuer“. Laufende Engagements 
haben aus dem ursprünglichen Kurzzeitpro-

jekt eine fixe kulturelle Einrichtung in Ebels-
berg und Pichling werden lassen. Neben der 
Umrahmung von Pfadfinderveranstaltungen 
werden von uns immer wieder Messen in 
Ebelsberg, Pichling und in der solarCity (ELIA) 
musikalisch gestaltet. Daneben auch Auftritte 
bei verschiednen Vereinen, Firmen-Feierlich-
keiten, Geburtstagsfeiern und Hochzeiten, 
sowie - fast schon Tradition - am Ebelsberger 
Weihnachtsmarkt im Schloss Ebelsberg. Ein 
besonderes Anliegen ist uns das alljährliche 

Adventsingen in den Seniorenzentren Ebels-
berg und Pichling. Alle 5 Jahre veranstalten wir 
ein „großes“ Jubiläumskonzert. Der Aufwand 
in der Vorbereitung wurde bisher immer durch 
großartigen Publikumszuspruch belohnt! Unser 
Repertoire reicht vom typischen (mehrstimmi-
gen) Lagerfeuerlied über Spirituals, Gospels, 
neues geistliches Lied, Folklore aus aller Welt, 
Evergreens, bis hin zu Bearbeitungen von ak-
tuellen Pop- und Jazz-Songs, aber auch vor 
alter Musik bis hin zur Renaissance schrecken 
wir nicht zurück. Wir singen sowohl a capella 
als auch mit Instrumental-Begleitung. Unsere 
Instrumentalisten aus den eigenen Reihen an 
der Mundharmonika, Querflöte, Blockflöte(n), 
Gitarren, Harfe, Perkussion und Kontrabass 
verleihen den „Swinging Pfadis“ ihren unver-
wechselbaren Sound. Einmal im Jahr treffen wir 
uns 2-3 Tage an einem schönen Ort zu einem 
Chor-Wochenende und verbinden dort Gesell-
schaftliches mit dem Nützlichen, indem wir 
nicht nur unser Repertoire erweitern, sondern 
auch externe Referenten einladen, die versu-
chen, uns die Kunst des schönen und richtigen 
Singens beizubringen, oder auf verschiedene 
andere Arten unseren musikalischen Horizont 
zu erweitern. Wir treffen uns jeden Montag um 
20:00 Uhr im Pfadfinderheim im Ziegelhubweg 
zur Probe, interessierte Sänger sind gerne zum 
Schnuppern eingeladen. Informationen unter: 
www.kass.at/SwingingPfadis und 
www.facebook.com/SwingingPfadis
 

Am 11. November 2017 fand die traditionelle Herbstübung der Feuerwehren des Linzer 
Südens statt, welche heuer von der FF Ebelsberg ausgerichtet und vorbereitet wurde. Als 
Übungsobjekt diente das Schloss Ebelsberg, die Übungsannahme war hier ein Brandaus-
bruch während einer Veranstaltung im ersten Stock. Das Ziel dieser Übung war vorrangig die 
Menschenrettung von Personen, sowie die aufwändige Wasserzubringung über eine mehr als 
500 m lange Förderstrecken von der Traun. In weiterer Folge galt es eine weitere Brandaus-
breitung zu verhindern. Gerade wegen der sehr alten baulichen Substanz des Gebäudes, 
deren Brandschutzvorkehrungen nicht einem modernen Bauwerk entsprechen, stellt dieses 
Objekt eine besondere Herausforderung dar. Gemeinsam mit Kameraden der FF Pichling und 
der Linzer Berufsfeuerwehr wurde das Übungsziel erreicht, sowie viele Erkenntnisse für einen 
möglichen Ernstfall gewonnen. Thomas Reisinger

Freitag,	 08. 12. 2017,	18 Uhr	-	Johanneskirche, 4020 Linz, Salzburgerstr. 231  
Sonntag,	17. 12. 2017,	16 Uhr	-	Kirche St.Paul, 4030 Linz, Biberweg 30 



Bild Oben:  Am 23. Mai 1904 wurde das Hochreservoirs für die 
neue Wasserleitung in Wambach durch Pfarrer Rupertsberger 
eingeweiht. Der amtierende Bürgermeister war Rudolf Postl. 
(beide in Gelb hervorgehoben)

Trotz des Ersten Weltkrieges fanden im Jahr 
1917 in Ebelsberg zwei Feierlichkeiten statt.
Anfang des Jahres wurde Bürgermeister 
Postl (*1862†1939) ausgezeichnet, das Linzer 
Volksblatt berichtete dazu:
„Am 20. März 1917 fand im festlich ge-
schmückten Gemeindesaale in Ebelsberg die 
Überreichung des goldenen Verdienstkreuzes 
mit der Krone an Bürgermeister von Ebels-
berg, Landtagsabgeordneten Rudolf Postl 
statt. Zu der Feier hatten sich, eingefunden: 
Bezirkshauptmann Hofrat Graf Attems, Ex-
zellenz Baron Kast, Oberst Graf Starhemberg 
samt Gemahlin, die vollständige Gemeinde-
vertretung, die Geistlichkeit, die Feuerwehr, 
eine Abordnung des Veteranen-Vereines, 
eine Anzahl von Pfleglingen der Pflegestät-
te Ebelsberg, der Lehrkörper und eine große 
Anzahl von Bürgern des Marktes. Hofrat Graf 
Attems hob in einer herzlichen Ansprache die 
Verdienste des Ausgezeichneten um die Ge-
meinde, in der er bereits durch 16 Jahre als 
Bürgermeister in ausgezeichneter Weise wirkt, 
hervor und heftete ihm das Zeichen der kaiser-
lichen HM, das goldene Verdienstkreuz mit der 
Krone, an die Brust.“
Einige Monate zuvor erhielt Rudolf Postl die  
Nachricht, dass sein Sohn Rudolf, Korporal 
in einem Infanterieregiment an der Isonzofront 
durch einen Kopfschuss getötet wurde.
Der Apotheker Rudolf Postl war einer der prä-
gendsten Bürgermeister in der Geschichte 
Ebelsbergs. Im Laufe seiner ersten Amtsperi-
ode von 1901 bis 1919 erwirkte er den Bau ei-
ner Marktwasserleitung, sowie die Errichtung 
eines Schulhauses - beides 1904. Er hatte 

Ebelsberg vor 100 Jahren

überdies maßgeblichen Anteil an der Realisie-
rung der Florianerbahn. Nach der Auflösung 
des Gemeindeausschusses am 12. Februar 
1934 wurde Rudolf Postl das Amt des Re-
gierungskommissärs übertragen, der die Ge-
meindegeschäfte bis November 1934 leitete. 
Aufgrund der neuen ständischen Verfassung 
galt er wieder als Bürgermeister und übte die-
ses Amt bis zum Anschluss 1938 aus. Postl ist 
auch Ehrenbürger von Ebelsberg.
Ein weiteres Fest fand zu Ehren des Ebels-
berger Pfarrer Matthias Rupertsberger (*1843 
†1931) zum den Gedenktag seiner vor fünf-
zig Jahren erfolgten Priesterweihe statt. Der 
Markt Ebelsberg trug zu Ehren seines Jubi-
läums Flaggenschmuck. Die Linzer Tages-
Post schrieb dazu: „Am 28. Juli 1917 feierte 
Matthias Rupertsberger, Pfarrvikar in Ebels-
berg, das goldene Priesterjubiläum. Pfarrer 
Rupertsberger, welcher im Jahre 1843 in Peu-
erbach geboren wurde, trat als Kleriker in das 
Stift St. Florian und wurde am 28. Juli 1867 
zum Priester geweiht. Der Jubilar, ein eifriger 
Seelsorger, erfreut sich nicht allein im Stifte 
und in seiner Pfarre größter Beliebtheit, son-
dern hat sich auch in verschiedenen Zweigen 
wissenschaftlicher Betätigung einen Hervorra-
genden Namen gesichert. Er ist nicht nur ein 
bekannter Insektenforscher, sondern hat auch 
in der Geschichte des Marktes Ebelsberg eine 
der besten Ortschroniken Oberösterreichs 
geschrieben. Er ist seit Jahren ein geschätz-

tes Mitglied des Verwaltungsrates des Linzer 
Museums. Den Traditionell seines Stiftes ge-
treu, ist Pfarrer Rupertsberger ein Kunstkenner 
und Kunstfreund, speziell auch der modernen 
Richtung. Die auf seiner Veranlassung von Ma-
ler Forstner in Mosaik, geschaffene Apsis in 
der Ebelsberger Kirche ist neben dem neuen 
Herz Jesu-Altar des Linzer Domes das bedeu-
tendste Werk moderner kirchlicher Kunst in 
Oberösterreich“.

Mehr historisches Wissen über Ebelsberg und 
Pichling finden Sie im 600 Seiten starken Buch 
„Der Süden von Linz“. Erhältlich beim Lentia-
Verlag, Ebelsberg, Panholzerweg 1 sowie bei den 
Sparkassen-Filialen in Ebelsberg und Pichling 
bzw. auf Bestellung über www.Lentia.at sowie 
telefonisch unter Tel.: 32 05 85. 

Bild: Das Höllerhaus (Oidenerstraße 12 a) ist heute im Besitz der Familie Gasselseder.

Pichling vor 100 Jahren
Am 17. Oktober 1917 schrieb das Linzer Volksblatt: „Eine seltene 
Frucht. Heute früh brachte der Häusler Höller von Pichling bei Ebels-
berg einen Speisekürbis auf den Markt in der Wiener Reichssstraße, 
der einen riesigen Umfang hatte und 28 Kilogramm wog. Der Riesen-
kürbis erregt allgemeine Bewunderung.“
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Tag der Landwirtschaft am 4. Oktober 2017
Wie wird Milch zu Joghurt? Wie viel Heu frisst eine Kuh am Tag? 
Oder was sagt das Mindesthaltbarkeitsdatum auf Lebensmitteln 
aus? Diese und ähnliche Fragen beantworteten die Bäuerinnen den 
Schülern aus VS, NMS und AHS. Insgesamt 1485 tummelten sich an 
den unterschiedlichen Unterrichtsstationen in der Landwirtschafts-
kammer Linz. Für die Kinder bot sich die Möglichkeit den Beruf des 
Landwirtes authentisch zu erleben. Es ist wichtig, das Bewusstsein 
der Kinder dafür zu schärfen, dass die Lebensmittel einer Nahrungs-
kette entstammen, erklärte auch Landesschulratspräsident Fritz 
Enzenhofer.
Ich durfte auch zwei Klassen der VS 44 und eine Klasse der VS sol-
arCity am Tag der Landwirtschaft begrüßen. Wir haben das Thema 
„richtiges Einkaufen“ besprochen – worauf soll man achten, was be-
deuten die Gütesiegel. Ich freue mich riesig, dass beide Volksschulen 
so fleißig gesammelt haben und als Belohnung einen Hauptpreis be-
kommen! Bäuerinnenbeirätin Michaela Sommer-Mühlberger

Der Frühling macht alles neu – der Herbst zu-
mindest am Filialstandort der Sparkasse OÖ 
in Ebelsberg. Daniela Dolzer – sie kam im Jahr 
2000 als Quereinsteigerin in die Sparkasse 
OÖ –, übernimmt mit 1. November die Lei-
tung und folgt damit Gernot Felkel nach, der 

V.l.: Regionalleiter Gerhard Pfoser, Gernot Felkel, Daniela Dolzer, 
Sparkasse OÖ-Vorstandsdirektor Herbert Walzhofer und Filial-
direktor Wilhelm Steidl (Foto: Sparkasse OÖ)

Sparkasse OÖ-Filiale Ebelsberg 
unter neuer Führung

sich mit Jahresende in den Ruhestand ver-
abschiedet. Mit mehr als 5.000 Privatkunden 
ist der Standort Ebelsberg der kundenstärkste 
innerhalb der Filialdirektion St. Florian-Asten, 
die mit ihren insgesamt mehr als 15.000 Pri-
vatkunden das zweitgrößte Kundenpotenzial 

Großalarm für die Feuerwehren Pichling, Ebelsberg und die Berufsfeuerwehr: 
Am Abend des 03. November stieg über der Ortschaft Ufer eine Rauchsäule auf, Feu-
erschein war weithin zu sehen. Im Zuge von Reparaturarbeiten hatte ein technischer 
Defekt an einer Maschine zum Brand geführt, der sich in der Garage schnell ausbreiten 
konnte. Der Einsatz von Feuerlöschern war vergebens. Als die Einsatzkräfte nach we-
nigen Minuten eintrafen stand die Garage bereits in Vollbrand und es herrschte akute 
Ausbreitungsgefahr auf das angrenzende Gebäude. Die Feuerwehr hatte die Lage rasch 
unter Kontrolle, trotzdem entstand erheblicher Sachschaden. 
„Bitte wählen Sie bei Rauchentwicklung oder Feuerschein sofort den Notruf 122“, appel-
liert die Feuerwehr in dem Zusammenhang. Allein im Feuerwehrhaus Pichling waren in-
folge des Brandereignisses 27 Anrufe am nicht ständig besetzten Festnetz eingegangen! 

in der Region Linz vereinen kann. In Ebelsberg 
hat die Sparkasse OÖ eine Marktanteil von 
knapp 40 Prozent – Tendenz steigend. Beim 
erweiterten Finanzierungsvolumen kann der 
Standort Ebelsberg in den ersten acht Monaten 
des Kalenderjahres ein Plus von einem Prozent 
auf 24 Mio. Euro verbuchen. Dem gegenüber 
steht ein stabiler Wert bei den Kundeneinlagen 
mit 85 Mio. Euro. 

Sparkasse OÖ setzt auf 
Frauen in Führungspositionen. 
Daniela Dolzer übernimmt einen topaufgestell-
ten Filialstandort mit eingespieltem Team. So 
konnte man im aktuellen Kalenderjahr bereits 
rund 100 neue Kunden für sich gewinnen. Die-
ser Trend lässt sich in der ganzen Vertriebs-
Region Linz bestätigen. Innerhalb der Region 
Linz konnte man im Vergleich zu 2016 mehr als 
1.250 Neukunden gewinnen, davon allein 400 
in der Filialdirektion St. Florian-Asten. 
„Daniela Dolzer ist der beste Beweis dafür, 
dass wir in der Sparkasse OÖ sehr stark auf 
Mitarbeiterentwicklung und zudem verstärkt 
auf Frauenförderung setzen. Durch ein dichtes 
Netz an Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
bieten wir unseren Mitarbeitern eine Vielzahl 
von Karrierewegen“, so Vorstandsdirektor Her-
bert Walzhofer. 
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4030 Linz, Sperberweg 2
Tel. 0732 / 320195, www.creametall.at

4030 Linz, Wiener Straße 482
Tel. 0732 / 307799
Fax 0732 / 307799-7

4030 Linz, Wiener Straße 482
Tel. 0650 / 9639988
gabriele.mayr3@liwest.at

A-4030 Linz, Amselweg 11
Telefon + Fax 0732 / 320964, Mobil: 0664/5431990

office@raumgestalter.at, www.raumgestalter.at

4030 Linz, Amselweg 11
Tel. 0732 / 320964, Mobil 0664 / 5431990

www.raumgestalter.at
4030 Linz, Pichlingerstraße 50

Tel. 0732 / 321500

ORDINATION
DR. KARIN ANZINGER

4030 Linz, Biberweg 24
Tel. 0699 / 19927773

www.karin-anzinger.at

4030 Linz, Zeppelinstraße 45
Tel. 0732 / 303752 Fax 0732 / 303752-30
service@textilpflege-zimmermann.at

4030 Linz, Traundorferstraße 163
Tel. 0680/2445318, helmut.maerzinger@gmx.at

www.maerzinger-bedachungen.at

4030 Linz/Pichling, Schwaigaustr. 2a
Tel. 0732 / 321508, www.pichlinger-stubn.at

Mo-Sa: 9-14 u. 17-23, So: 9-22, Mittwoch Ruhetag

Malermeister Peter Wohlfarter
4030 Linz, Traundorferstraße 272

Tel.&Fax 0732/320158, Mobil 0664/1005371 
malerei.wohlfarter@gmx.at

Elisabeth Peitl
Ganzheitliches 
Gesundheitscoaching, 
Supervision & Kinesiologie

office@lichtblicke4you.at
Tel. 0699 / 10388854
www.lichtblicke4you.at
Termine nach Vereinbarung

4030 Linz/Ebelsberg, Panholzerweg 1
Tel. 0732/320585, www.lentia.at

Mo - Fr: 08:30-17:00Linz & 0732 / 77 48 00

Kanal- und Abflussreinigung
Küche    Bad    WC    Keller

zu Gast bei Freunden

Pizzeria � Restaurant � Café
  

  

4020 Linz, Fröbelstrasse 10
T. 0732/661 665, www.rath-elektro.at

Praxis für Physiotherapie und Massage
4030 Linz/Ebelsberg, Kremsmünstererstr. 155
www.praxis-mittelpunkt-mensch.at

SALON WORBIS 
Damen & Herrenfriseur, Tel.: 0680 / 2256660

4030 Linz-Ebelsberg, Wiener Straße 501

Di, Mi, Fr 
8:30 - 18:00

Do, Sa 
8:30 - 12:00

Lichtblicke4you

Buchhaltung / Lohnverrechnung
Einkommensteuererklärung

4030 Linz, Hofmannsthalweg 6
Tel.: 0664/1598729, Fax: 0732/916353

Email: office@blv-bleier.at

BLV   Bleier   Günter

Linz Textil GmbH, Wiener Straße 435, 4030 Linz
Tel: 0732/3996-0, www.linz-textil.at

4030 Linz, Elsternweg 8, Tel. 0676 / 7936317 
office@gruberbauer.at, www.gruberbauer.at

4030 Linz, Ebelsberger Schlossberg 1
Tel. 0732 / 301160, Fax 0732 / 301160

tierarzt-ebelsberg@aon.at

Tierarztpraxis Ebelsberg
Dipl.-Tzt. Wolfgang Machold

4020 Linz, Wegscheiderstraße 20
Tel. 0732 / 318800, Fax 0732 / 318800-10

office@zwei-rad.at

Mag.pharm.Dietburg Wilflingseder
Lunaplatz 1, 4030 Linz 

Tel: 0732 / 320 855, Fax: 0732 / 320 855-2
www.apotheke-solarcity.at

Kremsmünstererstraße 38 
4030 Linz, Tel. 0732 / 301682 
sportcasino-linz@lugmair.net

Öffnungszeiten: Montag-Samstag ab16 Uhr, 
Sonntag und Feiertag ab 9 Uhr, Dienstag Ruhetag

Stiepel Druckerei unD papierverarbeitung gmbH
a-4050 traun, Hugo-Wolf-StraSSe 14

t. +43.732.370 840, f. 370 839
office@Stiepel.at, WWW.Stiepel.at

Besuchen Sie das Internetportal www.Linz-Süd.at

März 2018

Ihr Ansprechspartner für Inserate 

und Redaktionelles:

Manfred Carrington, info@Linz-Sued.at

Tel. 0732/320585-11

Nächster Erscheinungstermin 

von Linz-Süd Aktuell:

Franzesco Pizza Produktion GmbH
4030 Linz, Im Südpark 193

Tel. 0732 / 301071, Fax DW-4
www.franzesco.at
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4030 Linz, Wiener Straße 380
Tel. 0732 / 307221, Fax 0732 / 301622 
glas.khemeter@gmx.at

Gasthof zumGasthof zum

Gasthaus Petersburg 
4030 Linz, Fadingerplatz 6

Tel. 0650 / 5555855, peter.hladik@gmx.at

Alfred Hackl
4040 Linz, Leopold Figl Straße 42/3

Tel. 0732 / 305196
hackl.gasgeraete@liwest.at

Mag. Fritz Wurm
4030 Linz, Dauphinestr. 58

Tel. 0732 / 306381, www.schuelerhilfe.at

Mag. Allesch KG
4030 Linz, Ennsfeldstraße 11
Tel. + Fax 0732 / 300332

BARRIQUE Bar OG
4030 Linz, Fadingerplatz 5

Tel. 0676 / 7532600, www.barrique-linz.at

4030 Linz, Oidener Straße 98
 Tel. 0732 / 320213

Wiener Straße 492, Tel. 050100-40014
Traundorfer Straße 138, Tel. 050100-40175

ÖTB Turnverein Pichling
www.oetb-pichling.at

4030 Linz-Ebelsberg, Fadingerplatz 1 
Tel. 0732 / 307708

4030 Linz-Pichling, Falterweg 25
Tel. 3408 / 35603

Mönchgrabenstraße 120, 4030 Linz
se-handel@aon.at

Di&Mi 8.30-18.00, Do&Fr 8.30-19.00, Sa 7.30-12.00 
4030 Linz, Wienerstr. 503, Tel. 0732 / 304762

www.beautystudio-gerlinde.at

4030 Linz, Raffelstettner Str. 30
Beim Pichlingersee (direkt bei Busumkehr) 

Tel. 0732 / 301661, www.gabriellas.at 
Mo-So:11-22 Uhr Durchgehend warme Küche!

WALDBOTHGUT
Familie Karin und Franz Huber 

4030 Linz-Ebelsberg, Waldbothenweg 40
Tel.: 0699 / 11884180, 0732 / 303266

www.bauernhof.at/waldboth

Bettina Aigner 
5-Elemente Ernährungs-
beratung und Akupunkt-
Meridian-Massage 

4030 Linz 
Biberweg 24
Tel. 0676 / 9766318 
www.tcm-vital.at

Familie Rigler-Santos
Restaurant - Campingplatz

4030 Linz-Pichling, Wienerstr. 937, Tel. 0732 / 305314

4060 Leonding, Am Südgarten 1
Tel. 0810 / 20 20 10 od. 0732 / 94 58 56
willkommen@lewog.at, www.lewog.at

4050 Traun, Bäckerfeldstraße 3
Tel. 07229/51177, www.ebike-city.at

Mo-Fr 10-18, Sa 9-12

4481 Asten, Marktplatz 4
Tel. 0664 / 4116147

www.salis-kaffeemaschinen.at

LML-Service-Center Linz 
Wienerstraße 463, 4030 Linz 
Tel. 0732/306 200, www.lml.at 

versichern - veranlagen - finanzieren 

Di - Do: 8:30 - 18:00 Uhr, 
Fr: 8:30 - 19:00 Uhr, Sa: 8:00 - 13:00 Uhr

Isabella Maurer, 4030 Linz, Lunaplatz 3
Tel.: 0732 / 321557, www.etage-relax-styling.at

4030 Linz
Traundorferstr. 216a 

Telefon 0732/320570
Mobiltel. 0664/3327517

Tel. 30 35 03
4030 Linz, Wiener Str. 486

Mo-Sa 10-23 Uhr, So+Feiertage 10-22 Uhr

pünktlich
preiswert
sauber
schnell

Wege füurs Leben

www.manuela-reitstaetter.at
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Gemeinschaftspraxis
Mittelpunkt Mensch

4030 Linz-Ebelsberg
Kremsmünstererstraße 155
Tel.: 0650 / 922 11 23
www.myriam-wagner.com

Psychotherapie Myriam Wagner

4030 Linz, Wiener Straße 501
0650 870 88 44

Mo-Fr: 9-20 Uhr, Sa-So u. Feiertag: 9-13 Uhr

Gerda Führling Daniela Nimmervoll

www.gleichgewichtfinden.at

Gerda_LinzSued_50x24mm.indd   1 13.01.16   15:30

 Lunaplatz 7 (neben Trafik), 0699/10638450 
Mo-Fr: 5.30-18, Sa, So u. Feiertag: 7-11

Ihr Unternehmen möchte auch 
Mitglied von Linz-Süd Aktuell werden? 
Die nächste Ausgabe von Linz-Süd Aktuell erscheint im Juni 2017. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, werblich in Erscheinung zu treten und 
darüber hinaus eine „gute Sache“ in Ihrer unmittelbaren Umgebung 
zu unterstützen. Kontaktieren Sie uns telefonisch unter 0732/320585 
oder per E-Mail unter info@linz-sued.at, um nähere Informationen zu 
erhalten.

Wir danken den unten angeführten Mitgliedern von Linz-Süd Aktuell 
für ihre Förderung örtlicher Kommunikationsstrukturen. Ohne sie 
wären solche Projekte undenkbar. Vielleicht könnte im Gegenzug 
die „Fahr nicht fort - Kauf im Ort“-Mentalität gefördert werden. Wir 
hoffen es zum Wohl der Wirtschaft und unseres Stadtteils!

Kreksamer & Mühlböck OG
A-4031 Linz, Lunzerstrasse 74
Tel.: 0 732 / 31 75 75
www.kreksis.at

Im Südpark 196
4030 Linz

Tel.: 0732 / 737117-0
www.rubblemaster.com

Öffnungszeiten: Di-Sa: 11.30-15.00 u. 17.00-23.00
So u. Feiertag: 11.30-23.00 

solarCity, Lunaplatz 7
Tel.: 0732 321164, Email: solarcity@citywok.at



auf ihren einkauf*
gutschein.-20% 

Einlösbar in den Filialen:

Ebelsberg: Wiener Straße 489
Kleinmünchen: Karl-Steiger-Straße 1 
Asten: Geranienstraße 6
Enns: Lorcherstraße 2a

MEIN
BÄCKEREI-

CAFÉ

*Gutschein gültig bis 31.12.2017, auf den Kauf von Eigenprodukten (aus-
genommen, Aktions- und Handelsware, Gutscheine, Sondertorten, Back’s 
Zuhause Ofen+Zubehör, sowie Konsumation im Café). Pro Person und Ein-
kauf nur ein Gutschein einlösbar. Nicht mit anderen Aktionen oder Rabatten 
kombinierbar. Keine Barablöse möglich.
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News vom Seniorenbund 
Ebelsberg-Pichling
Im September besuchten wir den „Hopfenbauer Reiter“ in St. Peter 
am Wimberg. Dort wurden wir visuell über den Anbau, die Pflege und 
die Ernte des Hopfens informiert. Wir sahen auch das Feld und die 
Maschine, wo gerade der Hopfen geerntet wurde. Gut gestärkt beim 
Hauerwirt in St. Peter ging die Fahrt weiter nach Aigen/Schlägl zum 
Schwemmkanal. Bei einer Führung haben wir viel über den Bau und 
Betrieb des Schwemmkanals erfahren. Im Oktober besuchten wir die 
Burgen im Unteren Mühlviertel: Burgruine Windhaag bei Perg, das eins-
tige Schloss mit Kloster und Handwerkshaus wird seit 1992 mit viel 
Liebe und Kleinarbeit von einem Verein aus Perg restauriert. Wir besich-
tigten auch den Großdöllerhof mit dem sehenswerten Dach aus Stroh. 
Die Ruine Ruttenstein sahen wir aus der Ferne. Sie ist die schönste 
Burg, aber mit dem Bus schwer erreichbar. Bei einer Führung in der 
historischen, sowie modern eingekleideten Burg Reichenstein, konnten 
wir eine gesamte Übersicht der Oö. Burgen sehen. Ausbildungschance für junge Menschen

NETZWERK bildet in Oberösterreich 30 Jugendliche mit Behinde-
rung in unterschiedlichen Lehrberufen aus. Sie erhalten während der 
gesamten Lehrzeit sowohl im Betrieb als auch in der Berufsschule 
Unterstützung. Ziel ist die erfolgreiche Absolvierung der Lehrab-
schlussprüfung und die Eingliederung in den ersten Arbeitsmarkt. 
Ein sehr positives Beispiel für die gelungene Zusammenarbeit ist das 
Tabakfachgeschäft und Post-Partner Höller-Partner in der solarCity. 
Gemeinsam mit NETZWERK bildet das Familienunternehmen seit 
2013 mit viel Herz und Engagement erfolgreich Lehrlinge als Einzel-
handelskauffrau/- mann aus. Der Betrieb entscheidet sich immer wie-
der bewusst für Jugendliche mit Handicap. Durch die gemeinsamen 
Erfolgserlebnisse und besonderen Herausforderungen während der 
Ausbildung entsteht eine enge Beziehung zu den Lehrlingen.

Wir nehmen 2 Lehrlinge auf!
Aufnahmevoraussetzung: Diese Lehrstelle richtet sich an Jugendli-
che mit Behinderung, Lernschwäche oder gesundheitlichen Be-
schwerden. Ein positiver Pflichtschulabschluss und ein Nachweis 
über den Förderbedarf ist Voraussetzung für diese Lehrstelle. 
Infos unter lehrlingsausbildung@netzwerk.gmbh 
oder www.netzwerkgmbh.at

Seniorenturnen 50 plus: Jeden Dienstag 09.00 Uhr im 
Volkshaus Ebelsberg, großer Saal, Unkostenbeitrag  E 4,-
Termine: 21. 11., 28. 11. und 05. 12. 2017
ab 09. 01. 2018 wieder jeden Dienstag
Stadtwanderung am 13. Dezember 2017
Treffpunkt 14:00 Uhr beim Volkshaus Ebelsberg


